
Newsle&er September 2020 bis November 2020 
Unser Thema: „Hallo Stacheligel “ 

 

Anfang September verabschiedeten wir unsere 
„Großen“ in den Kindergarten und starteten sehr 
gemütlich und beschaulich mit unserer kleinen Gruppe 
ins neue Krippenjahr. Einige neue Kinder 
kamen hinzu – mi>lerweile haben sich alle gut 

eingelebt und 
sind interessiert 
mit dabei! 

Wir beschäCigten uns den Herbst über mit dem Thema „Igel“, lernten vieles 
über das Aussehen, die Gewohnheiten, und den Lebensraum dieser süßen 
Tierchen, die man bei uns leider selten zu sehen bekommt. 

 
Der Igel Isidor, ein kleiner, „stupfiger“ 
Strohigel, begleitete uns durchs Thema, 
er zeigte uns beim Bewegungslied  
 

„Igele,Igele“, dass Igel trotz ihrer kurzen 
Beine rennen, springen, tanzen und rollen 
können! 
Wir bauten aus Blä>ern, Ästen und Rinden 
ein Winterhaus für ihn, denn wir wissen 
jetzt, dass Igel im Winter schlafen! 

Eine große Schachtel, die Tante Petra mitgebracht hat, bedruckten wir mit 
Blä>ern in leuchtenden HerbsUarben – das machte allen großen Spaß – noch 



Vorhänge dran - Voila… ferYg war das Riesen-Igel-
WinterquarHer. Darin konnten die Kinder einmal 
Igel sein und sich verstecken, und stellt euch vor, 
sogar die Tanten ha>en da noch Platz!! 
 
In 
unserem 
Lied 

„Kleine Igel schlafen gern“ klopCe, 
regnete, raschelte und donnerte es auf  
das große Schachtelnest – und den 
Isidor störte das gar nicht – er schlief 
gleich wieder ein!  
Die größeren Kinder trauten sich 
schon, die verschiedenen Geräusche in 
der Schachtel liegend zu erleben – den Kleinen war das noch nicht ganz 
geheuer, sie schauten aber fleißig nach, ob Isidor aufgewacht war oder noch 
schlief! 

Zwischendurch gab es mal ganz was Ruhiges – eine Rückenmassage mit dem 
Igelball –  in dieser Geschichte suchte Familie Igel ein Nest für den Winterschlaf 
(in der Literatur ausgehängt!) Die Kinder genießen diese 
Massagegeschichten sehr – probiert es doch auch zu Hause mal 
aus! 

Auch gestalterisch war zum Igelthema einiges los: Als 
Raumschmuck entstanden tolle Igel aus Papptellern – die 
Kinder malten, klebten und schni>en eifrig! 
Ein Zickezacke – Igelmalgedicht wurde ausprobiert, stachelige 
Igelgesellen aus 
Salzteig gebastelt und 
in der Küche entstand 
aus vielen, vielen 

Kinderhänden ein Igel-Hochzeitspaar beim Küssen! 
Im Turnsaal waren wir selber Igel, die Blä&er für ihr 



Winternest sammelten und über einen 
Parcours transporYerten – das war ein 
Spaß, der über Wochen wiederholt 
wurde! 
 

 

 

 

Tante Alex füllte uns eine Taststraße mit vielen 
verschiedenen Herbstmaterialien – da barfuß 
durchzulaufen war schon ein Erlebnis! 

Unser herbstlicher Garten bescherte uns auch in 
diesem Jahr eine Menge bunte Blä&er! Die wurden 
geworfen, zusammengekehrt zu Haufen und auch 
in den Anhängern transporYert!  

Zum Schluss gabs dann 
noch einen Blä&erzwerg aus 
aufgespießten Blä>ern zu 
machen, der dann mit nach Hause 
durCe! 
 



In der Freispielzeit wurden gern Igel aus 
Naturmaterialien gelegt - Eicheln, Kastanien, 
Nüsse und stachelige Kle>en – da musste man 

echt behutsam 
sein!  

 

Das selbständige 
Kleben und Schneiden lieben die Kinder ebenfalls – 
da bekam der Igel viele, viele Stacheln aus 
Papierstreifen! 

Auch bei der Jause begleiteten uns die Igel – Die Nachmi>agskinder machten 
Igel aus Ölteig mit Rosinen-mmmmh! – und auch ObsHgel mit Stacheln aus 
aufgespießten Beeren und Trauben wurden gemacht – und dann mit Genuss 
verspeist!  
 

 

 

   Apfelstrudel musste im 
   Herbst natürlich auch 

einmal   sein – geht’s uns doch gut!! 
 



Die Laternenzeit ließen wir heuer auch nicht aus – wir 
bastelten schöne Laternen aus alten PlasYkflaschen – 
hoch lebe das Upcycling! – und bestückten sie mit 
echten Kerzen. Ein paar Tage hingen die Laternen in 
unserem „Laternenfenster“ und leuchteten für 
abendliche Spaziergänger-wunderschön! 

 

Leider machte uns Corona einen 
Strich durch die Rechnung und wir 
konnten das Laternenfest nur im 
kleinen, feinen Rahmen feiern.  

Also wurde das ganze EKIZ 
verdunkelt, ein Sternenhimmel und 
Straßen gelegt und die Laternen 
entzündet – faszinierend sind Licht 
und Dunkelheit immer wieder aufs 
Neue! Wir zogen mit Gesang und 
Laternen durchs ganze Haus und 
genossen zum Schluss noch eine 
Mond-und Sternen-Jause! 



Auch einige Geburtstage wurden in dieser Zeit gefeiert – mit neuem 
Geburtstagslied, einem tollen Überraschungsgeschenk und der Party der Tiere! 
Mia, Alyssa, und Jonathan…  

„Ihr seid wundervoll, fantasHsch,  
zauberhaZ, einfach bombasHsch,  
einzigarHg klug und freundlich, 
darum sind wir alle da!“  

Happy Birthday! 

Wir hoffen, euch hat diese kleine Reise durch unseren EKIZ – Alltag gefallen! 
Bleibt neugierig!- Bis zum nächsten Newsle>er! 


